
Prof. Dr. Vahrenholt:
Energiewende zerstört
deutsche Industrie!
https://www.youtube.com/watch?v=_KJCfALyKRs

In dem Video äußert sich Christian Bubeck zusammen mit Professor Dr. Fahrenholz kritisch über die
aktuelle Energiepolitik der Bundesregierung, insbesondere die Maßnahmen von Robert Habeck. Sie
heben hervor, dass die Umstellung auf 100 % erneuerbare Energien, vor allem auf Wind und
Sonne, unrealistisch sei, da diese Energien nicht konstant verfügbar sind. Auch die Speicherung
von überschüssiger Energie durch Wasserstoff wird als ineffizient und teuer beschrieben. Die
Vorstellung, dass die Industrie nur dann produzieren solle, wenn Wind und Sonne ausreichend
Strom liefern, wird als realitätsfern und schädlich für die deutsche Industrie gewertet. Besonders
die Chemie-, Automobil- und Metallindustrie wären stark betroffen. Insgesamt sehen sie in der
aktuellen Politik eine Bedrohung für die deutsche Industrie und fordern eine Neuausrichtung, unter
anderem durch den Einsatz von Kernenergie.

Stichpunkte:
Christian Bubeck und Prof. Dr. Fahrenholz kritisieren die Energiepolitik von Robert
Habeck.
Erneuerbare Energien (Wind und Sonne) sind nicht ausreichend für eine stabile
Stromversorgung.
Die Idee, Wasserstoff zur Speicherung von Energie zu nutzen, wird als teuer und
ineffizient angesehen.
Forderung, die deutsche Industrie nicht durch unrealistische
Stromproduktionsanforderungen zu belasten.
Warnung vor dem Niedergang der deutschen Industrie durch die Energiepolitik.
Kernenergie wird als wichtige Alternative betrachtet.
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